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NACHRICHTEN VON PERSONEN (KASUALIEN)

GETAUFT WURDE:  –
GETRAUT WURDEN:  –
VERSTORBEN IST: 24.11.2017 Ilse Ambrosius,

 Westermannweg, 84 Jahre
03.12.2017 Manfred Hollnack
 Große Pranke, 64 Jahre
07.12.2017 Karl-Heinz Kula,
 Im Tiefen Lande, Garbsen, 80 Jahre
02.01.2018  Rudolf Schatschneider,
 An den Grachten, Seelze, 82 Jahre
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Februar:
Es ist das Wort ganz nahe bei dir, in deinem Munde und in deinem
Herzen, dass du es tust.

5. Mose 30, 14 (Lutherübersetzung)
März:
Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht!

Johannes 19, 30 (Einheitsübersetzung)

Telefonseelsorge
vertraulich und gebührenfrei

Von jeder Telefonzelle,
von jedem Telefon:

  0800 - 1110111 +
  0800 - 1110222

Impressum:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Marienwerder
Redaktion:
Pastorin Judith Augustin, Uwe Großmann,
Renata Hagemann, Dieter Luther,
Heinz Speit, Ulrich Welsch.
Auflage: 1000
Erscheinungen/Jahr: 6 Ausgaben
Druck:
Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen

Diese Informationen werden nur in der

gedruckten Ausgabe veröffentlicht!
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Liebe Leserinnen und Leser,
eine sprudelnde Quelle sehen Sie auf
dem Titelbild dieser Ausgabe. Bei
einer Wanderung an eine solche
Quelle zu kommen, ist ein sehr schö-
nes Erlebnis. Wer abgekämpft ist von
dem langen Weg, macht hier eine
Pause, setzt sich neben das lebendige
Wasser, füllt seine Wasserflasche auf
und nimmt die Umgebung wahr. Der
Blick wird frei für Pflanzen und
Tiere, für die Schönheit der Schöp-
fung – für das, was wir selbst nicht
geschaffen haben. Wer das Glück
hat, ab und zu mal rauszukommen,
der bekommt an einer solchen Oase
neue Kraft. Wir kommen erfüllt und
verwandelt wieder nach Hause zu-
rück.
Nun kann man nicht jede Woche eine
solche Wanderung machen. Aber
jede Woche gibt es die Möglichkeit,
sich auch in der Stadt verwandeln zu
lassen – nämlich in der Kirche, im
Gottesdienst. Lieder, Gebete und
Worte aus der Bibel schenken neue
Kraft. Jeden Sonntag feiern wir die
Auferstehung Jesu Christi und be-
kommen die Chance für eine eigene
kleine Auferstehung mitten in un-
serem eigenen Leben. Wer sich sonn-
tags auf den Weg in die Kirche
macht, ist sich bewusst, dass wir
nicht aus uns selbst heraus leben,

sondern jeden Tag neue Kraft brau-
chen, aus der Quelle, die Gott selbst
ist.
Der Kirchenraum ist „der Ort der
Verwandlung“ hat mein alter Profes-
sor mal gesagt. Ich selbst empfinde
das auch so. Und der Gottesdienst ist
mir Hilfe zum Leben und verwandelt
mich. Manchmal merke ich es erst
einige Tage später. Es ist lohnens-
wert, sich auf den Weg zu machen.
Ein schönes Symbol für Verwand-
lung ist auf einem Grabstein auf dem
Klosterfriedhof Marienwerder in
Stein gemeißelt: Es ist ein Schmet-
terling. Aus einer unscheinbaren
Raupe, die auf dem Boden krabbelt,
wird ein wunderschöner Schmetter-
ling, der sogar fliegen kann und von
der Luft aus die Weite der ganzen
Welt erlebt.
Ich wünsche Ihnen, dass Gott Ihnen
jeden Tag neu die Kraft gibt, die Sie
für alle Aufgaben im Alltag brau-
chen. Und ich wünsche Ihnen auch,
dass Sie in diesem Jahr immer wie-
der an eine Quelle kommen, an der
Sie Ihre Kräfte auftanken können.
Ein gesegnetes und erfülltes Jahr
2018 wünscht Ihnen

Ihre Pastorin Judith Augustin

Die Jahreslosung für dieses Jahr lautet:
Christus spricht: „Ich will dir geben von der Quelle

des lebendigen Wassers umsonst.“
(Offenbarung 21,6)
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Kirchenvorstandswahlen

Am 11. März finden die Kirchenvorstandswahlen für eine neuen Amts-
periode statt. Bis Redaktionsschluss lagen 5 Bewerbungen für dieses Amt
vor, weitere Bewerbungen konnten noch bis zum 22.1. eingereicht  werden.
Diese 5 Kandidaten stellen sich im Folgenden vor:

Salome Bokelmann
Schulleiterin Grundschule Marienwerder
Seit August 2017 leben mein Mann und ich in
Marienwerder. Nun möchte ich mich hier durch
die Arbeit im Kirchenvorstand aktiv in das Ge-
meindeleben einbringen. Aufgewachsen bin ich
in einer sehr lebendigen Kirchengemeinde in
Berlin. Dort war ich aktiv im Chor, in Gottes-
diensten und beteiligt an weiteren Aktivitäten.
Gemeinschaft und Miteinander in einer Kirchen-
gemeinde sind mir wichtig. Gelegenheiten, sich
zu treffen und sich auszutauschen, möchte ich mit anderen zusammen
fördern: ob am Sonntag in der Kirche oder zu weiteren Gelegenheiten –
zum Beispiel zusammen im Gemeindehaus zu kochen und zu klönen.

Julia Grasmück, Diakonin
Seit meiner Taufe im Jahr 2000 bin ich Mitglied
dieser Kirchengemeinde. Meine ehrenamtliche
Arbeit im Kindergottesdienst, Konfirmandenun-
terricht und weitere Angebote für Kinder in
Marienwerder haben mich dazu bewogen, Religi-
onspädagogik an der Hannoverschen Hochschule
zu studieren und Diakonin zu werden. Zur Zeit ist
mein Arbeitsplatz im Kirchenkreis Nienburg.
Da ich gerade hier in Marienwerder die herzliche
und wertschätzende christliche Gemeinschaft er-

fahre, möchte ich mich hier weiterhin engagieren. Diesmal als Mitglied
des Kirchenvorstandes für den Bereich Familie, Kinder und Jugendliche.
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Christoph Breig, Schriftsetzermeister/Grafiker
Ich habe über zehn Jahre das Layout für den
Marienwerder Boten übernommen und in dieser
Zeit auch jedes Jahr zum Gemeindefest den Floh-
markt mit betreut und, so gut es ging, verkauft.
Ich musste dies aus  Zeitgründen leider abgeben.
Nachdem ich das „50 Jahre Marienwerder-Sied-
lungsfest“ maßgeblich mit organisiert habe,
möchte ich mich jetzt wieder mehr in das Ge-
meindeleben einbringen.

Renata Hagemann, Ärztin u. Prädikantin
Ich bin Fachärztin für Allgemeinmedizin. Seit zwei
Perioden bin ich Mitglied im Kirchenvorstand der
Kirchengemeinde Marienwerder. Mir liegt daran,
Gott im Leben mehr Raum zu geben, sei es in
Andachten oder Gottesdiensten – die ich gerne im
Team vorbereite – oder in Veranstaltungen mit
Kindern wie Kinder-Bibel-Nächten. Auch das Sin-
gen und die Musik sollen nicht zu kurz kommen.

Fortsetzung auf der folgenden Seite
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Anne Jordan,  Tierärztin
Vor drei Jahren sind wir nach Marienwerder ge-
zogen. Zur Kirchengemeinde habe ich den ersten
Kontakt bekommen, als ich mit unserer kleinen
Tochter im Januar 2015 die Familienkirche mit
anschließendem Gemeindemittagessen besucht
habe. Wir gehen regelmäßig und gerne zur Fami-
lienkirche.
Mein Mann Matthias Jordan singt seit 2015 im
Gemeindechor mit. Judith und Christian Augustin
haben einen Hauskreis ins Leben gerufen, an dem
wir abwechselnd teilnehmen und mit dem wir

auch schon verschiedene Gottesdienste in der Klosterkirche mitgestaltet
haben.
Mir ist die Gemeinde Marienwerder in den drei Jahren ans Herz gewach-
sen und ich möchte mich gerne einbringen, deswegen kandidiere ich für
den Kirchenvorstand. Ich könnte mir gut vorstellen, dort für den Friedhof
zuständig zu werden.

14.2.  um 18:30 Uhr
Ökumenischer Aschermittwochs-Gottesdienst in St. Raphael, Garbsen.

1.3. und 15.3. um 18:30 Uhr
Zeig dich! 7 Wochen ohne Kneifen – Gemeinsames Abendessen mit
Fastenspeisen und kurzer Andacht für die Passionszeit
Gemeindehaus Augustinerweg 21 (Kleiner Kostenbeitrag)

Beteiligen Sie sich an der Kirchen-
vorstandswahl! Sie haben die Mög-
lichkeit zur Stimmabgabe am

11. März 2018

von 10.30 Uhr bis 18:00 Uhr  im
Gemeindehaus. Ab 18:00 Uhr findet
die öffentliche Stimmauszählung
statt.

Termine in der Passionszeit

Kirchenvorstandswahlen (Fortsetzung)
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   Passion und Ostern in
Marienwerder 2018

 29.3.2018
Gründonnerstag

19:00 Uhr
Tischabendmahl

im Gemeindehaus

30.3.2018
Karfreitag

9:30 Uhr
Gottesdienst in der

Klosterkirche   31.3.2018
Karsamstag

 um 18:00 Uhr
Wochenschluss-
andacht in der
Klosterkirche

1.4.2018
Ostersonntag

6:00 Uhr
Frühgottesdienst

in der
Klosterkirche

1.4.2018
Ostersonntag

9:30 Uhr
Abendmahls-
gottesdienst

2.4.2018
Ostermontag

11:00 Uhr
Familienkirche
anschließend

 Mittagessen im
Gemeindehaus
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Am Freitag, 2. März um 18:00 Uhr
feiern wir – die evangelischen Ge-
meinden der Kooperation und die
katholischen Nachbargemeinden –
in der Versöhnungskirche Havelse
(Schulstr. 5, 30823 Garbsen) den
diesjährigen Weltgebetstag.

Der Schwerpunkt ist diesmal Süda-
merika und hier besonders Surinam,
das kleinste Land des Kontinents.
Lernen Sie das Land und seine Be-
völkerung näher kennen, Sie sind
herzlich eingeladen!

Bibelwerkstatt 2018

„Zwischen dir und mir“ – das ‚Hohe Lied der Liebe’
Die Veranstaltungsreihe der Bibelwerkstatt hat im Januar begonnen und wird
nun im Februar fortgesetzt. Willkommen zu folgenden Veranstaltungen:
Donnerstag 1.2., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Marienwerder
Ich suchte, den meine Seele liebt (Hld. 1,5–8; 3,1–6; 5,2–8)
Superintendent Karl-Ludwig Schmidt, Herrenhausen
Donnerstag 8.2., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Marienwerder
Alles ist Wonne an dir (Hld. 4,1–7; 5,9–16)
Pfarrer Christoph Lindner. St. Raphael, Garbsen
Donnerstag 15.2., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Marienwerder
Berauscht euch an der Liebe (Hld. 4,12–5,1; 7,7–10)
Pastorin Judith Augustin, Marienwerder
Sonntag 18.2., 9:30 Uhr, Abschlussgottesdienst in der Klosterkirche
Die Liebe hört niemals auf (1. Korinther 13)
Pastor Martin Miehlke, Havelse
Koordination: Pastorin Judith Augustin
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Konfirmandenjahr 2018/19

Anmeldung zum gemeinsamen
Konfirmandenjahr 2018/19

der Kirchengemeinden Alt-Garbsen,
Marienwerder, Versöhnung und
Willehadi.
Beginn: Mai 2018,
Konfirmationen im April/Mai 2019.
Angemeldet werden können alle
Mädchen und Jungen, die in der Zeit
vom 1.7.2004 bis 30.6.2005 geboren
sind.

Zu unserem Konfirmanden-Modell
gehört ein
verpflichtendes Seminar
in Thüringen: 30. 9. –  6. 10. 2018
(Herbstferien).

Weitere Fragen
beantworten Ihnen und Euch
die Diakoninnen
Andrea Spremberg (05137/875782)
und Heike Voskamp (05137/79656).

Die Anmeldungen sind unabhängig
von der Gemeindezugehörigkeit und
an jedem Ort möglich:
● Mo. 5. 2., 16 – 19 Uhr

Alt-Garbsen, Calenberger Str. 19
● Di. 6. 2., 17 – 19 Uhr

Marienwerder, Augustinerweg 21
● Mi. 7. 2., 15:30 – 17:30 Uhr

Willehadi, Orionhof 4
● Do. 8. 2., 17 – 19 Uhr

Versöhnung Havelse, Schulstr. 5

Auch im Jahr 2018 eröffnet der Chor
zum Heiligen Wladimir die Reihe
der Musiken für Spaziergänger. Am
Palmsonntag, dem 25.3.2018 um

17 Uhr bringen sie
unter der bewährten
Leitung von Nikolai
Boglewski kirchliche
und weltliche Gesänge
a cappella mit zahlreichen solisti-
schen Einlagen zu Gehör.

In diesem Jahr gibt es erstmalig
ein Jahresprogramm der Musik
für Spaziergänger, erhältlich im
Gemeindehaus Marienwerder, im
Kulturbüro im Rathaus Garbsen
und an zahlreichen anderen Orten.

Musik für Spaziergänger
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Kinder-Bibel-Nacht der Kooperation

Wir laden Kinder zwischen 6 und 11 Jahren
ein in die Versöhnungskirche Havelse
(Schulstr. 5) am Freitag, 23. Februar, um 16
Uhr mit  anschließender Übernachtung. Am
Samstag, 24. Februar, wird zum Abschluss
um 10.00 Uhr eine Andacht gefeiert.
Bitte mitbringen: 7 €, Schlafsack, Matte und
Dinge des persönlichen Bedarfs.

Anmeldung bei Renata Hagemann 05137/908639
und Heike Voskamp 05137/79656

Sommerfreizeit

Inklusive Sommerfreizeit 2018
in der Villa Kunterbunt/Bayrischer Wald
Surfbretter – Lagerfeuer – eigener Bach
Wer: Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren

(Ausnahmen +/- auf Anfrage)
Wann: 13. – 27.Juli
Was:  Ferien, Spaß, Gemeinschaft erleben, miteinander kochen, Spiel und

Sport, reden über Gott und die Welt, Mensch sein.
Kosten:  Normalpreis 440,-  (Förderpreis auf Anfrage).
Infos: Andrea Spremberg, andrea.spremberg@alt-garbsen.de
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Kinderfreizeit in Nienstedt am Deister
6. – 13. Juli 2018
für 8 – 12jährige
Kosten: 180,00 Euro

Wir haben ein Haus am Wald mit
viel Platz zum Toben, Spielen und
Entdecken und wir werden natürlich
auch schwimmen gehen und Aus-
flüge machen.
Weitere Infos bei Heike Voskamp,
Diakonin (05137/79656)Schullandheim Nienstedt

Im Jahr 2018 wollen wir sechs Wo-
chenschlussandachten in Marienwer-
der im Stile von Taizé gestalten. Es
werden jeweils die Andachten am
ersten Samstag in den geraden Mona-
ten sein, die erste am 3. Februar,
dann wieder am 7. April.
Eine vorläufige erste Struktur wurde
erarbeitet, ein Mitarbeiterteam aus
mehreren Gemeinden gestaltet die
erste Andacht.
Eine Besonderheit liegt in den
kurzen, sich wiederholenden Gesän-
gen, die eine Atmosphäre schaffen, in
der Menschen sich öffnen können.
Der aus wenigen Wörtern bestehende
und schnell erfasste Grundgedanke
prägt sich allmählich tief ein. Medita-
tives Singen ohne jede Ablenkung
macht bereit auf Gott zu hören. Alle
können im gemeinsamen Gebet in
solche Gesänge einstimmen und zu-

sammen ohne engeren zeitlichen
Rahmen der Erwartung Gottes Raum
geben.
Wo es Vertrauen auf Gott zu wecken
gilt, sind Stimmen von Menschen, die
sich im Gesang vereinen, unersetz-
lich. Ihre Schönheit lässt – wie die
Christen in der Ostkirche sagen – et-
was von der Freude des Himmels auf
der Erde spüren. Die Gesänge sind
eine Hilfe für das persönliche Gebet.
Während der Arbeit, bei Gesprächen
und in der Freizeit können sie unter-
schwellig weiterklingen und so Gebet
und Alltag verbinden. Sie setzen –
und sei es im Unterbewusstsein – das
Gebet in der Stille des Herzens fort.
Herzliche Einladung – wir sehen uns
am 3. Februar um 18 Uhr bei
Kerzenschein in der Klosterkirche.

Renata Hagemann

Taizé-Andachten in Marienwerder   (Folge 1 – Gesänge)
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Gemeindestatistik 2017
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Spen-
derinnen und Spender!
In gewohnter Weise wollen wir Ihnen
am Beginn des neuen Jahres einen
Überblick zur Gemeindesituation und
zu den Spenden des Jahres 2017 ge-
ben. Im Vergleich dazu haben wir die
beiden Vorjahre aufgeführt, damit Sie
die Angaben besser einordnen können.
Die Mitgliederzahl unserer Gemeinde
war in 2017 leider stark rückläufig.
Die Zahl der Kirchenaustritte hat sich
im letzten Jahr erfreulicherweise ver-
ringert.
Die Teilnahme an „normalen“ Gottes-
diensten und am Abendmahl ist leicht
rückläufig. Die höher ausgewiesene
Zahl beruht auf besonderen Gottes-
diensten. Die Zahl der Taufen, Trau-
ungen und Konfirmationen (alle eigene
Gemeinde) bewegen sich wie in den
letzten Jahren auf niedrigem Niveau.
Ihre – insbesondere im Verhältnis zur
Größe unserer Gemeinde – sehr hohe
Spendenbereitschaft hat auch im Jahr
2017 einen wesentlichen Teil unserer
Gemeindearbeit getragen. Insgesamt
ist das Spendenaufkommen sehr hoch.
Die Spenden zur Weiterleitung in den
Gottesdiensten betrugen ca. 4.100 €,
für Brot für die Welt wurden leider nur
noch ca. 1.800 € gespendet – aus-
schließlich in den Weihnachtsgottes-
diensten. Sehr erfreulich ist, dass die
Unterstützung unserer Partnergemein-
den in Tansania bei ca. 6.700 € lag.

Die Höhe der Spenden für Kirchen-
musik (ca. 4.700 €) ist wieder deutlich
gestiegen, es wird somit ein höherer
Deckungsgrad zu den benötigten Per-
sonalkosten (fast 8.000 € im Jahr) er-
reicht. Bitte prüfen Sie, ob Sie uns
nicht mit der Einrichtung eines Dauer-
auftrages für Kirchenmusik unterstüt-
zen können. Ein monatlicher Betrag
von 10 oder 20 € würde hier schon
sehr viel bewirken. Die Spendenhöhe
für die Gemeindearbeit (ca. 6.100 €)
bewegt sich auch 2017 auf einem gu-
ten Niveau.
Im Jahr 2017 haben wir planmäßig ca.
11.000 € unserer Personalaufwen-
dungen aus Stiftungserträgen finan-
ziert.
Für die Jahre 2014 bis 2016 legte die
Stadtkirchenkanzlei bis heute keine
Jahresabschlüsse vor. Das behindert
die Gemeindearbeit deutlich und
zwingt den Kirchenvorstand zur Über-
nahme von Risiken, die nicht vertret-
bar sind bzw. nur noch mit dem
Rückhalt durch unsere Stiftung vertret-
bar waren.
Die finanzielle Situation unseres Ge-
meindefriedhofs (eigener Haushalt) ist
(noch) gut. Die Einnahmenseite verrin-
gert sich aufgrund des steigenden
Anteils von Urnenbegräbnissen gegen-
über Erdbegräbnissen.
Danke für Ihre großzügige und vielfäl-
tige Unterstützung!

Uwe Großmann
(Vorsitzender des Kirchenvorstands)
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1. Gemeinde 2015 2016 2017

Mitglieder: 688 666 637

Gottesdienstbesuch: 3667 4004 4156

Abendmahlsteilnahme: 534 400 276

Taufen:
(davon eigene Gemeinde)

5
(3)

7
(5)

9
(3)

Konfirmationen:
(davon eigene Gemeinde)

9
(3)

0
(0)

9
(5)

Trauungen:
(davon eigene Gemeinde)

3
(0)

4
(2)

4
(0)

Beerdigungen: 7 5 15

Kirchenaustritte: 4 6 3

Kircheneintritte: 1 1 0

2. Kollekten und Spenden [EUR]
Diakonie 709 611 761

Gottesdienstliche Kollekten
zur Weiterleitung
(ohne Brot für die Welt)

3.977 2.980 4.137

Spenden Kinder- und Jugendarbeit 0 465 892

Freiwillige Gemeindespende für
 - Kirchenmusik
 - Gemeindearbeit

3.022
8.116

2.895
7.198

4.691
6.082

Partnergemeinden in Tansania 5.048 6.544 6.704

Brot für die Welt 3.408 2.055 1.840

Zustiftungen 209.162 18.362 8.842
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Rückblick: Ewigkeitssonntag
Offenes Angebot auf dem Marien-
werder Friedhof 2017
Die Kirchengemeinden Havelse und
Marienwerder haben eingeladen und
waren Gastgeber auf dem Friedhof am
Ewigkeitssonntag von 11 bis 17:30
Uhr. In der Kapelle konnte jeder für
sich sein: Man hörte leise Musik und
es gab verschiedene Stationen: eine
Tauferinnerung, Psalmworte zum Mit-
nehmen, eine Kerze am Kranz und an
der Taufschale anzünden, ein Gebet
schreiben und eine Blume an den Fuß
des Kreuzes zu stecken. Vor der Tür

gab es war-
men Tee, die
Möglichkeit
für ein
Seelsorge-
gespräch mit
Pastorin
Augustin und Pastor Miehlke und
einen kleinen Verkaufsstand. Insge-
samt haben über 140 Menschen dieses
Angebot wahrgenommen, auch die
Andacht um 15 Uhr war gut besucht.
Dieses Jahr soll diese Aktion wieder-
holt werden.

Rückblick: Krippenspiel
Herzlichen Dank an alle, die beim
Krippenspiel 2017 „Der schwarze
Hirte“ mitgewirkt haben:
Kinderchor, Darsteller, Technik,
Weihnachtschor des ehemaligen
Kinderchores,
Buch und Regie: Julia Grasmück,
Leitung Kinderchor: Silja Stegemeier

Taufen 2018 in Marienwerder
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen
oder sich als Erwachsener in der Klos-
terkirche taufen lassen?
Tauftermine sind in der Klosterkirche
im Sonntagsgottesdienst um 9:30 Uhr
möglich. Den entsprechenden Sonntag
können Sie individuell absprechen.

Zwei Termine sind im Plan der Famili-
enkirche ausgewiesen: 10. Juni und
12. August 2018, jeweils um 11 Uhr.
Für Schulkinder und Erwachsene bietet
Pastorin Augustin eine Taufvorberei-
tung über 4 Termine an. Kontakt:
Judith.Augustin@marienwerder.de
Telefon: 0511-47 35 87 02
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Am Sonntag Rogate erwarten wir bei
uns in Marienwerder wieder Gäste
aus unserer Partnergemeinde Leip-
zig-Stötteritz.
Wir sind dankbar und auch ein wenig
stolz, dass unsere Partnerschaft mit
Leipzig über so viele Jahre lebendig
geblieben ist und heißen unsere Gäs-
te wieder herzlich willkommen.
Das Treffen beginnt Freitag mit
einem gemeinsamen „Gemeinde-
salat“ im Gemeindehaus. Am Sams-
tag werden wir einen Ausflug in die
Umgebung machen und am Sonntag

beendet der Gottesdienst in unserer
Klosterkirche das Treffen. Zu diesen
Begegnungen sind alle Interessierten
herzlich eingeladen.
Einzelheiten zum Besuch werden im
nächsten Boten veröffentlicht.
Wir bitten um Möglichkeiten zur
Übernachtung für unsere Gäste.
Bitte schon mal notieren:
Am Wochenende 4. – 6. Mai
kommt Besuch von unsrer
Partnergemeinde aus Leipzig.

Renate Hungershöfer-Kuntze
(Partnerschaftskomitee)

Partnerschaftstreffen: Leipzig besucht Hannover
„Rogate – Treffen“ vom 04. bis 06. Mai

Familienkirche 2018
Die Familienkirche in Marienwerder
geht nun in das vierte Jahr. Wir danken
der Familie Krug, die gemeinsam mit
den Familien Grasmück und Augustin
diese Gottesdienstform in der Kloster-
kirche ins Leben gerufen hat. 2,5 Jahre
waren sie mit im Team. Wir suchen
wieder eine Familie, die Lust hat, mit
ins Team zu kommen.
Der Gottesdienst ist für alle Alters-
gruppen anschaulich und nachvollzieh-
bar. Besonders schön ist immer das
Ende der „Erzählung“. Hier gibt es
passend zur Geschichte konkret etwas
zu erleben, das neue Kraft gibt. (z.B.
wird ein gutes Wort in dein Ohr ge-
flüstert oder es gibt frisches Quell-
wasser zu trinken).

So. 11. Februar,
11 Uhr
Das Vaterunser

Ostermontag
2. April, 11 Uhr
Jesus ist auferstanden!

Pfingstsonntag 20. Mai, 11 Uhr
Der Geburtstag der Kirche

Jeweils um 10 Uhr kann zur Vorbe-
reitung ins Gemeindehaus kommen,
wer im Gottesdienst eine Aufgabe
übernehmen möchte, ob Kind oder
Erwachsener.

Judith Augustin
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Wochenende zum jüdisch-christlichen Dialog

Hiermit lädt die Gemeinde herzlich
ein zum Thema:

„Neue Einsichten zum Neuen
Testament. Ist das Neue Testament

ein jüdisches Dokument?“
Flyer liegen im Kirchenvorraum und
im Gemeindehaus.
Termin: 23. – 25. Feb.  2018

Kosten: € 60,00
Ort: Don Bosco-Haus
Göttinger Chaussee
147, Hannover
 Informationen,
Anmeldung:
Mag. theol. Gerd Brockhaus, P.i.R.,
Tel. 0511/64221420,
brockhaus@marienwerder.de

Themenfonds der Stiftung Marienwerder

In Abstimmung mit dem Kuratorium
hat der Kirchenvorstand zwei The-
menfonds (diese entsprechen bei ei-
ner selbstständigen Stiftung einer
Unterstiftung) eingerichtet. Es sind
also innerhalb der Stiftung zweckge-
bundene Sondervermögen.
Für die Einrichtung des Themen-
fonds Partnerschaft wurde der Tansa-
nia-Bildungsfond mit ca. 50.000 € in
die Stiftung überführt. Mit den Erträ-
gen wird seit mehreren Jahren der
Workshop in TPC in Tansania unter-
stützt, der sich um berufliche Grund-
bildung von Jugendlichen kümmert.
Zur Bildung des Themenfonds Kir-
chenmusik wurden 50.000 € aus dem
Stiftungsvermögen abgespalten.
Wenn Ihnen diese beiden Themen
besonders am Herzen liegen, möch-
ten wir Sie ermutigen, der Stiftung

gezielt dafür Mittel zukommen las-
sen. Die Themenfonds sind in beson-
derer Weise dafür geeignet, das
Wirken der Stiftung über den enge-
ren Gemeindekreis hinaus zu trans-
portieren. Einerseits in den Stadtteil
Marienwerder, andererseits bewusst
in einen ökumenischen Horizont.
Stiftungsarbeit benötigt Visionen und
eine langen Atem. So könnte eine
Vision sein, dass Kirchenmusik, aber
auch generell Kulturarbeit in Marien-
werder eines Tages kontinuierlich
aus Stiftungsmitteln getragen wird.
Die Themenfonds bieten auch die
Gelegenheit, dass Personen, die kei-
nen engeren Bezug zur Gemeinde
haben, sich mit der Stiftung identifi-
zieren und so einbringen können.

Uwe Großmann
(Stiftungsvorstand)
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Adressen und Kontakte

Pfarramt
Pastorin Judith Augustin
Westermannweg 39
Tel. 47 35 87 02, Fax 79 20 80
judith.augustin@marienwerder.de
Sprechzeiten Do. 9 – 10 Uhr im
Gemeindehaus u. nach Vereinbarung
Gemeindebüro
Melanie Seekircher
Augustinerweg 21
Tel. 79 20 83, Fax 79 20 80
melanie.seekircher@marienwerder.de
Sprechzeiten:
Mo. 15 – 17 Uhr; Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Stiftung Marienwerder
Ulrich Welsch, Waldstr. 59,
30823 Garbsen, Tel. 0 51 37/12 55 28
ulrich.welsch@gmx.de
(Vorsitzender des Kuratoriums).
Friedhofsverwaltung
Anschrift, Sprechzeiten und Kontakt
wie Gemeindebüro, zusätzlich mobil
Tel. 01 76/ 68 91 49 89
Friedhof
Arnold Baziuk, Tel. 01 71/ 4 22 47 18
Diakoniestation Garbsen
Planetenring 10
Tel. 05137 / 1 40 40
garbsen@dst-hannover.de
Tagespflege in Marienwerder
Tel. 76 17 08 95

Vorsitz im Kirchenvorstand
Uwe Großmann, Im Mailand 8,
30823 Garbsen, Tel. 0 51 37/1 35 66
grossmann@marienwerder.de
Stellv. Vorsitz im Kirchenvorstand
Christa Otte-Welsch, Waldstr. 59,
30823 Garbsen, Tel. 0 51 37/12 55 28
christa.otte-welsch@marienwerder.de
Weitere Kirchenvorstandsmitglieder
Renata Hagemann, Hansastr. 12,
30823 Garbsen, Tel. 0 51 37/90 86 39
renata.hagemann@marienwerder.de
Michael Haubold,
Große Pranke 17 A, Tel. 2 71 08 22
michael.haubold@marienwerder.de
Renate Hungershöfer-Kuntze
Westermannweg 5B, Tel. 9 79 25 77
hu-kuntze@web.de
Äbtissin Rosemarie Meding
Quantelholz 62, Tel. 2 79 46 59 91
rosemarie.meding@kloster-
marienwerder.de

Spendenkonto
Sparkasse Hannover
IBAN:
 DE79 2505 0180 0000 7992 20
BIC: SPKHDE2H
Spenden für die Partnerschaft bitte
mit entsprechendem Vermerk auf das
oben genannte Konto überweisen.

Homepage: www.marienwerder.de
Anschriften, wenn nicht abweichend angegeben:

30419 Hannover mit tel. Vorwahl 0511
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Seniorenkreis                       _
(montags, 15 – 17 Uhr)
05.02. Wir holen uns den Frühling

ins Haus
12.02.  Geburtstagsfeier
19.02. Frau Brockhaus:

Weltgebetstag
26.02. Spielenachmittag
05.03. Pastorin Augustin
12.03. Wir malen wieder Mandalas
19.03. Sitzgymnastik mit

Frau Nitschke
26.03. Thema noch offen

Gesprächskreis der Frauen _
Beginn 9:30 Uhr
01.02. Frau Brockhaus:

Surinam (Weltgebetstag)
01.03. Thema noch offen

Abendgebet                          _
14.03. 19:00 Uhr, Klosterkirche

Partnerschaftskomitee         _
Termine für 2018 bitte erfragen

Mitarbeiterbesprechungen   _
06.02.  18:00 Uhr
06.03.  18:00 Uhr
10.04.  18:00 Uhr

Kirchkaffee                            _
Im Anschluss an den Gottesdienst:
25.02. / 25.03. / 29.04.

Gemeindechor                      _
montags, 20:15 Uhr, Gemeindehaus
(nicht in den Ferien)

Paramenten-Verein              _
jeweils am 3. Donnerstag im Monat
16:00 – 17:30 Uhr im Kloster.
(Frau Nitschke, Tel. 97 93 48 02)

Familienkirche                      _
jeweils um 11:00 Uhr, Klosterkirche
11.02. / 02.04.
im Anschluss im Gemeindehaus
gemeinsames Mittagessen, Klönen,
Spielen

Taizé-Andachten                  _
03.02. 18:00 Uhr, Klosterkirche
07.04. 18:00 Uhr, Klosterkirche

Gruppen, Kreise, Termine und Themen
Alle Gruppen treffen sich im Gemeindehaus.
Die Gruppen und Kreise sind offen. Seien Sie herzlich willkommen!
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GOTTESDIENSTE
4. 2. Sexagesimae:

9:30 Uhr, Abendmahls-Gottesdienst (Saft), Pastorin Augustin
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

11. 2. Estomihi:
9:30 Uhr, Predigtgottesdienst, Pastor Burfien
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen
11:00 Uhr, Familienkirche, Pastorin Augustin / Diak. Grasmück
anschließend gemeinsames Mittagessen

18. 2. Invokavit: (Abschluss der Bibelwerkstatt)
9:30 Uhr, Predigtgottesdienst, Pastor Miehlke
Kollekte: Gemeindepartnerschaft Tansania

25. 2. Reminiszere:
9:30 Uhr, Predigtgottesdienst, Pastorin Augustin
Kollekte: Tschernobylaktion der Landeskirche

4. 3. Okuli:
9:30 Uhr, Abendmahls-Gottesdienst (Wein), Pastor Schmidt
Kollekten: Familienbildung u. Schwangerschaftsberatung

11. 3. Lätare:
9:30 Uhr, Predigtgottesdienst, Pastorin Augustin
Kollekte: Kirchenmusik in der eigenen Gemeinde

18. 3. Judika:
9:30 Uhr, Predigtgottesdienst, Prädikantin Hagemann
Kollekte: Diakonische Zurüstung und (Aus-)Bildung

25. 3. Palmarum:
9:30 Uhr, Predigtgottesdienst, P.i.R. Brockhaus
Kollekte: Migrationsarbeit in der Landeskirche

29. 3. Gründonnerstag:
19:00 Uhr, Tischabendmahl (Saft) im Gemeindehaus

30. 3. Karfreitag:
9:30 Uhr, Predigtgottesdienst, Pastorin Augustin
Kollekte: Bahnhofsmission

1. 4. Ostersonntag:
6:00 Uhr, Frühgottesdienst, Prädikant H. Speit und Team
9:30 Uhr, Abendmahls-Gottesdienst (Wein), Pastorin Augustin
Kollekte: Volksmission in der Landeskirche

2. 4. Ostermontag:
11:00 Uhr, Familienkirche, Pastorin Augustin / Diak. Grasmück
anschließend gemeinsames Mittagessen

  Wochenschlussandachten sonnabends 18:00 – 18:30 Uhr in der Kirche


